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MITTEILUNGEN
Die Gesellschaft hat sich mit den Ar-
beitsgruppenleitern in der Karwoche
in Salzburg getroffen, um das Pro-
gramm der Gesellschaft, aber auch
das Programm der heurigen Jahres-
tagung zu erarbeiten. Weiters wurden
Anregungen zur Senkung der Mehr-
lingsgeburtenraten, hervorgerufen
durch die Reproduktionsmedizin,
besprochen, wobei Kollegin Krampl
diesbezüglich eine Empfehlung aus-
gearbeitet hat, die wir Ihnen in Kürze
näher bringen möchten.

Die Jahrestagung der Österreichischen
IVF-Gesellschaft wird heuer in Salz-
burg-Kleßheim vom 29. September
bis 1. Oktober 2005 stattfinden.
Diesmal steht sie unter dem Motto
„art 4 JEDERMANN“. Ein Round-
Table-Gespräch über „Die Gesellschaft
braucht mehr Kinder – Verantwortung
der Gesellschaft und der Politik“,
bei dem sich Politiker, Vertreter von
Krankenkassen, Hauptverband, Ärzte
und Betroffene dieser wichtigen The-
matik stellen werden, ist vorgesehen.

Weiters werden auch heuer wieder
hervorragende Referenten aus dem
In- und Ausland die neuesten Erkennt-
nisse der Reproduktionsmedizin
präsentieren und in Arbeitsgruppen
Zielsetzungen erarbeiten. Daneben
wird den Rechtsaspekten der Repro-
duktionsmedizin neuerlich breiter
Raum gewidmet, denn wir sind mit
den Novellierungen des FMedG 92
und des IVF-Fonds-Gesetzes 2000,
die nur einige wenige Vorteile für
unsere Patienten gebracht haben,
noch nicht zufrieden. Der psycho-
logischen Betreuung, einschließlich
der Paartherapie, ist ebenfalls ein
Arbeitskreis gewidmet, wie auch den
ethischen Voraussetzungen, besonders
mit Ausblick auf zukünftige Techniken.
Zwei Workshops und zwei Firmen-
symposien runden das wissenschaft-
liche Programm ab.

Immer auch auf der Suche nach Neu-
em und als einen kulturellen Höhe-
punkt dieser Jahrestagung wird als
unvergeßlicher Eröffnungsevent am

Donnerstag eine „BILD UND KLANG
– PUBLIC PERFORMANCE“ stattfinden.
Mit einem kurzen Resumé der Mode-
ratoren der einzelnen Arbeitsgruppen
und einer „TAKE HOME MESSAGE“
schließt der wissenschaftliche Teil
der Veranstaltung. Der Rahmen – das
Kavalierhaus in Salzburg-Kleßheim –
ist zudem ein wunderschöner Kon-
greßveranstaltungsort.

Zum Abschluß lade ich alle unsere
Leser wieder ein, Mitglied unserer
jungen aktiven Gesellschaft zu wer-
den. Sie können sich über unsere
Homepage www.ivf-gesellschaft.at
anmelden.

Beachten Sie bitte unsere neue Bank-
verbindung und Konto-Nummer
(Konto-Nr. 51407455001, BA-CA,
BLZ 11000), die Jahresgebühr ist
äußerst moderat.

Ich hoffe, Sie zu unserer Jahrestagung
in Salzburg begrüßen zu dürfen.

Franz Fischl
Vorsitzender der Gesellschaft
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Mitteilungen aus der Redaktion

Haftungsausschluss

Die in unseren Webseiten publizierten Informationen richten sich ausschließlich an geprüfte 
und autorisierte medizinische Berufsgruppen und entbinden nicht von der ärztlichen Sorg-
faltspflicht sowie von einer ausführlichen Patientenaufklärung über therapeutische Optionen 
und deren Wirkungen bzw. Nebenwirkungen. Die entsprechenden Angaben werden von den 
Autoren mit der größten Sorgfalt recherchiert und zusammengestellt. Die angegebenen Do-
sierungen sind im Einzelfall anhand der Fachinformationen zu überprüfen. Weder die Autoren, 
noch die tragenden Gesellschaften noch der Verlag übernehmen irgendwelche Haftungsan-
sprüche.

Bitte beachten Sie auch diese Seiten:

Impressum Disclaimers & Copyright Datenschutzerklärung

e-Journal-Abo
Beziehen Sie die elektronischen Ausgaben dieser Zeitschrift hier.

Die Lieferung umfasst 4–5 Ausgaben pro Jahr zzgl. allfälliger Sonderhefte.

Unsere e-Journale stehen als PDF-Datei zur Verfügung und sind auf den meisten der markt-
üblichen e-Book-Readern, Tablets sowie auf iPad funktionsfähig.

 Bestellung e-Journal-Abo

Besuchen Sie unsere
zeitschriftenübergreifende Datenbank

 Bilddatenbank  Artikeldatenbank  Fallberichte

http://www.kup.at/impressum/index.html
http://www.kup.at/impressum/disclaimer.html
http://www.kup.at/impressum/datenschutz.html
http://www.kup.at/cgi-bin/gratis-abo.pl
http://www.kup.at/db/abbildungen.html
http://www.kup.at/db/index.html
http://www.kup.at/db/index.html
http://www.kup.at/abo/index.html

